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1. Einleitung: Unser Auftrag für eine nachhaltige Zukunft  

Die Officium - Gruppe όαhCCL/L¦aάύ befindet sich in einer Phase des nachhaltigen 

Wachstums und der strategischen Weiterentwicklung. Im Zentrum steht die Vision, 

in den kommenden Jahren als der digital integrierte Partner für 

Energiemanagement leistungen wahrgenommen zu werden ς ein Unternehmen, 

das durch regionale, kundenorientierte und qualitativ hochwertige Lösungen und 

exzellenten Service, moderne Technologie  und eine starke Unternehmenskultur 

überzeugt. Diese Ausrichtung bildet den Rahmen für unsere 

Nachhaltigkeitsstrategie und die vorlie gende CSRD  (Corporate Sustainability 

Reporting Directive) - Berichterstattung. Die  CSRD ist eine EU - Richtlinie, die 

Unternehmen verpflichtet, transparent, standardisiert und prüfbar über ihre 

Nachhaltigkeits - , Umwelt - , Sozial-  und Governance -Themen (ESG) zu berichten  

Im Vorfeld unsere wiederkehrende Kernthemen, die die Identität und die 

Wirkungskraft der Officium - Gruppe prägen. An erster Stelle steht die konsequente 

Kundenorientierung. Unsere Kunden schätzen ein freundliches Team, 

lösungsorientiertes Arbeiten, Verlässl ichkeit und eine schnelle Erreichbarkeit ς 

Werte, die unseren Anspruch an persönlichen, hochwertigen Service 

widerspiegeln. Ebenso ist deutlich, dass Digitalisierung und technische Innovation 

für unsere Stakeholder ein zentrales Differenzierungsmerkmal dar stellen. 

Moderne, intuitive Systeme, vollständig digitalisierte Prozesse und technologische 

Weiterentwicklungen erleichtern die Zusammenarbeit und eröffnen neue 

Möglichkeiten für effiziente und nachhaltige Dienstleistungen.  

Zudem wird OFFICIUM als verlässlicher Partner wahrgenommen, der Zusagen 

einhält, Verantwortung übernimmt und stabile Beziehungen fördert. Dieses 

Vertrauen ist Grundlage für langfristige Kooperationen ς und damit auch für 

nachhaltiges wirtschaftliches Handeln. Eine ebenso präg ende Rolle spielt die 

Unternehmenskultur: Mitarbeitende erleben Wertschätzung, Unterstützung durch 

Führungskräfte, Teamgeist und eine gemeinsame Entwicklungsreise. Diese starke 

interne Kultur trägt maßgeblich zur Leistungsfähigkeit und Zukunftsfähigkeit der 

Organisation bei. Schließlich hebt uns auch die regionale Verankerung vom 

Wettbewerb ab. Nähe, Qualität und individuelle Lösungen unterscheiden uns 

bewusst von anonymen Großanbietern und stärken unsere Rolle als lokal 

verankerter, ver antwortungsvoller Dienstleister.  

Diese Themen fließen unmittelbar in unsere strategische Vision ein: Wir sind der 

innovative, zuverlässige und persönliche Partner für digitale 

Messdienstleistungen ς mit exzellentem Service und regionaler Nähe schaffen wir 

Vertrauen und wachsen gemeinsam m it unseren Kunden und Mitarbeitenden in 

die Zukunft. Diese Vision bildet den roten Faden unserer Nachhaltigkeitsarbeit und 

definiert die Verantwortung, die wir als Unternehmensgruppe im Rahmen der 

CSRD erfüllen: wirtschaftlich erfolgreich, gesellschaftlich  verantwortungsvoll und 

ökologisch wirksam zu handeln.  
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1.1 Vorstellung der Gruppe  

Officium GmbH  

Die Officium GmbH  ist die Holdinggesellschaft für die jeweiligen 

Tochtergesellschaften der Gruppe, die Energiemanage r in ihren jeweiligen 

Regionen und als Partner  der Wohnungswirtschaft für Mess -  und 

Energiedienstleistungen  verankert sind.  Als Dachgesellschaft führen wir 13 

Unternehmen für die verbrauchsabhängige Erfassung und Abrechnung von 

Wasser und Wärme. Kunden sind in erster Linie kleine und mittelgroße 

Hausverwaltungen und private Vermieter. Unsere regionalen Schwerpunkte liegen 

in Be rlin, Brandenburg, Nordrhein -Westfalen, Niedersachsen, Mecklenburg -

Vorpommern, Sa chsen, Sachsen -Anhalt, Thüringen sowie Bayern.  

Mit unserer modernen Gerätetechnik, den vielfältigen digitalen Dienstleistungen 

und unseren innovativen Lösungen für das Energiemanagement sind wir aktiver 

Teil der Energie-  und Wärmewende. Als Partner der Wohnungswirtschaft helfen wir 

so jeden Tag dabei, Ressourcen einzusparen und die Kosten für Branche und 

Mietende klein zu halten.  

Dabei stellen wir den Tochtergesellschaften der Gruppe über die ifena GmbH als 

IT-Serviceanbieter marktgerechte IT - Lösungen  zur Verfügung. Des Weiteren 

finanzieren wir d as weitere über dem Branchendurchschnitt erwartete organische 

und externe Wachstum der Gruppe, während die operative 

Geschäftsverantwortung bei den einzelnen Portfoliogesellschaften liegt.   

 

Alphamess  GmbH 

Die Alphamess GmbH mit Sitz in Bochum wurde 2006 gegründet. Am Markt gibt es 

uns aber bereits seit 1986: Damals wurde die Hecon GmbH gegründet, mit der die 

ALPHAMESS später verschmolzen wurde . Da die Mitarbeitenden in die neue 

Gesellschaft integriert wurden, entstand durch die Verschmelzung von Erfahrung 

und zusätzlichen, neuen Dienstleistungsangeboten ein neuer zuverlässiger 

Komplettanbieter für die Abrechnung.  

Heute bieten wir als Abrechnungsunternehmen ein umfassendes 

Produktprogramm mit Heizkostenverteilern, Wasser -  und Wärmezählern, da s 

grundsätzlich alle Anwendungsfälle abdeckt und somit verbrauchsgenaue 

Abrechnungen in den Bereichen Heizung und Hausnebenkosten gewährleistet.  

Ein leistungsfähiges Rechenzentrum für nahezu alle Anwendungsfälle bis hin zum 

Volldatenträger -Austausch ermöglicht es uns eine individuell auf Sie 

zugeschnittene Lösung zu erstellen.  
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Unser Team ist dank Fort -  und Weiterbildungen stets auf dem aktuellen Stand der 

Technik und die Zusammenarbeit mit qualifizierten Partnern, die sich durch 

DIN/ISO-Zertifizierungen auszeichnen, entwickeln hohe Qualitätsmerkmale.  

 

CalMess  GmbH Wärmemeßdienst  

Die CalMess GmbH Wärmemeßdienst ist Partner der Wohnungswirtschaft im 

Bereich Vertrieb, Ablesung und Abrechnung von Wasser -  und Wärmemessgeräten.  

Mit ihrer Expertise sorgt die CalMess für eine exakte und rechtssichere jährliche, 

nutzerbezogene und verbrauchsabhängige Kostenverteilung und Abrechnung 

von Wohn-  und Gewerbeimmobilien.  

Die CalMess verfügt über modernste Datenverarbeitungstechnik, ein ausgereiftes 

Formularwesen und eine hohe Expertise in den Bereichen Technik, 

Abrechnungsabwicklung und Beratung.  

 

Delta - t  

(Delta- t Messdienst & Consulting Rudolstadt GmbH; delta - t Messdienst Fischer 

und Nagel GmbH; Delta- t Messdienst GmbH ) 

Die Delta - t Messdienst GmbH ist ein modernes Messdienstunternehmen mit Sitz 

in Pegnitz, da s sich seit 1997 mit Kundennähe, persönlicher  Betreuung und 

gezielter Beratung hinsichtlich Anliegen und Fragen der Auftraggeber, neben den 

renommierten  Abrechnungsdiensten etabliert  hat. Dieses erfolgreiche Konzept 

stellt die Delta - t Messdienst GmbH auch anderen Messdienstunternehmen unter 

dem eingetragenen Markenzeichen Delta - t im Rahmen einer partnerschaftlichen 

Franchisebeziehung zur Verfügung.  

Darüber hinaus stehen wir für eine effektive und äußerst schnelle 

Abrechnungsbearbeitung. Kurzfristig nach Einsendung Ihrer Kostenaufstellung 

halten Sie Ihre komplette Heizkostenabrechnung in Händen ς und das alles zu 

einem im Vergleich zur Konkurrenz sehr  günstigen Preis.  

Die Abrechnung wird direkt in unserem Haus erstellt. Bei Fragen steht Ihnen Ihr 

persönlicher Kundenbetreuer gerne zur Verfügung ς ob per Telefon oder vor Ort, 

denn wir sind in Ihrer Nähe.  

Unsere Messtechnik beziehen wir ausschließlich von namhaften Herstellern, die 

Montage erfolgt fachgerecht von speziell geschulten Monteuren.  

Vor allem der Energieverbraucher (Mieter) wünscht sich Transparenz und Fairness 

bei der Verbrauchsermittlung. Unser Ablese -  und Abrechnungssystem ermöglicht 

eine präzise, nachvollziehbare und vor allem gerechte, verbrauchsabhängige 

Abrechnung ς selbstverst ändlich gemäß allen gesetzlichen Anforderungen.  
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Mit Delta - t entscheiden Sie sich für einen Partner mit mehr als 25 Jahren 

Erfahrung in allen Bereichen der Messtechnik und Betriebskostenabrechnung. 

Unsere Messtechnik hat sich millionenfach bewährt.  

 

EINHUNDERT Energie GmbH  

Unser Schwesterunternehmen Einhundert Energie ist seit 2017 der führende 

Partner der Wohnungswirtschaft für die Elektrifizierung und Dekarbonisierung von 

Mehrparteiengebäuden.  

Mit einem integrierten Energiekonzept für Strom, Wärme und Mobilität 

ermöglichen wir die Dekarbonisierung gesamter Immobilienportfolios ς schnell, 

wirtschaftlich, sozialverträglich und ohne Investitionsaufwand für die 

Wohnungswirtschaft. Mieterinnen profit ieren von günstiger, sauberer Energie 

direkt vom eigenen Dach und lokal erzeugter, klimaneutraler Wärme.  

Wir bringen Solarstrom dorthin, wo Menschen leben ς in die Städte, in 

Mehrfamilienhäuser, in den Bestand genau wie in den Neubau. Als Partner für die 

Energiewende der Immobilienwirtschaft ermöglichen wir den wirtschaftlich 

skalierbaren Rollout von Mieterst rom, Wärmepumpen, Batteriespeichern und 

Ladeinfrastruktur ς Ƴƛǘ ŘŜƳ ǳƭǘƛƳŀǘƛǾŜƴ ½ƛŜƭΥ Ŝƛƴ /hі- neutraler Gebäudebestand.  

Durch smarte Energiekonzepte verknüpfen wir Photovoltaik mit Stromspeichern, 

intelligenter Messtechnik und zukunftssicherer Wärmeversorgung.  

Rund 70 % der urbanen Dachflächen in Deutschland sind heute ungenutzt. Dieses 

Potenzial wollen wir nutzen. Denn jedes Dach und jeder Keller kann ein Kraftwerk 

sein ς für eine klimafreundliche Stadt von morgen. Gemeinsam mit der 

Wohnungswirtschaft gestalten  wir die Energiewende neu.  

 

Exakta Wärme -  und Wasserzähler Service GmbH  

Die EXAKTA Wärme-  und Wasserzähler Service GmbH baut auf ein kompetentes 

und engagiertes Team mit viel Erfahrung. Seit seiner Gründung 1998 ist das 

Unternehmen ein leistungsfähiger und zuverlässiger Partner für Heiz -  und 

Nebenkostenabrechnungen, Verkauf un d Vermietung von Wärme -  und 

Wasserzählern und den damit verbundenen Dienst -  und Serviceleistungen, sowie 

Installation und Inspektion von Rauchwarnmeldern. Wir betreuen 

Wohnungsgesellschaften, Hausverwaltungen und private Hauseigentümer im 

Chemnitzer und Zw ickauer Land sowie Liegenschaften in Thüringen, Berlin, 

Brandenburg, Riesa, Dresden und Leipzig.  
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ifena  GmbH 

Das Institut für Energie -  und Nebenkostenabrechnung ς kurz ifena ς ist Ihr 

unabhängiger Partner für Energiebezug und Abrechnung. Wir liefern Lösungen, die 

optimal auf Ihre Bedürfnisse und die Ihrer Liegenschaft angepasst sind. Wir 

garantieren Ihnen nicht n ur einfache, pünktliche und rechtssichere 

Abrechnungen, sondern auch einen persönlichen Ansprechpartner, der Ihre 

Liegenschaft im Detail kennt. Wir sind der richtige Partner für Verwalter, 

Genossenschaften und Eigentümer rund um die Themen Energie und 

Abrechnungen.  Des Weiteren wurde Ende 2024 damit gestartet, die ifena zu m 

internen IT-Dienstleister innerhalb der O FFICIUM Gruppe zu entwickeln. Es ist 

geplant, das operative Geschäft in die Thermomess GmbH zu überführen.  

 

IWIK Energiemanagement GmbH  

Die Iwik Energiemanagement GmbH bietet Komplettlösungen für die 

Verbrauchsdatenerfassung von Wärme, Kälte, Wasser und Strom in gewerblich 

genutzten Liegenschaften von der Installation bis zur Abrechnung. Zum 

Leistungsportfolio gehören zudem die Themen Ener giemonitoring (Darstellung 

der Verbräuche und Energieströme) und Energieeinsparung (nachhaltige Senkung 

der Energiekosten). Das Unternehmen wurde 2010 aus der 1995 gegründeten Iwik 

GmbH Griesheim ausgegliedert, dem Spezialisten für Antriebstechnik, Mess -  und 

Regeltechnik, Niederspannungstechnik, Industrieautomation und Digitalisierung.  

Erstes Projekt war die Vollausstattung der Terminals 1 und 2 am Frankfurter 

Flughafen, ehe Iwik den kompletten Flughafen ausstattete und betreute. Im 

Rahmen dieses Projektes wurde eine eigene Software zur Auslesung und 

Auswertung der Energiezähler entwicke lt, welche bis heute stetig optimiert und 

erweitert wurde. Später folgten weitere prestigeträchtige Gebäude in Frankfurt 

wie der Main Tower, Messeturm, Westhafen Tower, Taunusturm, Opernturm, 

Omniturm oder das Trianon - Gebäude. 

 

Systeme & Service Abrechnungsgesellschaft mbH  

Seit 1999 ist die Systeme & Service Abrechnungsgesellschaft mbH Ihr Partner für 

transparente, nachvollziehbar und rechtssicher erstellte Heiz -  und 

Betriebskostenabrechnungen. Darüber hinaus gehören Lieferung, Installation und 

Montage, die Wartung und Finan zierung von moderner Geräte -  und Systemtechnik 

für Wohn -  und Gewerbeobjekte und innovative Energiedienstleistungen zu 

unserem Portfolio.  

Wir arbeiten mit Produktpartnern zusammen, sind aber an keinen Geräte -  und 

Systemhersteller gebunden. Das ermöglicht uns, schnell, flexibel und 
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unbürokratisch auf die Wünsche und Bedürfnisse unserer Kunden zu reagieren: 

Egal ob es um eine kostengünstige Ausstattung mit Heizkostenverteilern, den 

Einsatz von modernsten Mess -  und Erfassungssystemen wie zum Beispiel Funk 

oder eine Beratung zum Thema E nergiemanagement geht, unsere Kunden 

profitieren von einem perfekt aufeinander abgestimmten Leistungskatalog.  

 

Tenié  und Gores GmbH  

(Tenié und Gores GmbH Wesel; Tenié und Gores GmbH Schwarzenberg ) 

Unser Name steht für Kompetenz, Zuverlässigkeit und Kundennähe rund um die 

Abrechnung von Heiz -  und Nebenkosten im Miet -  und Gewerbebereich. Wir 

verwenden ausschließlich Messgeräte namhafter Hersteller und kümmern uns um 

den turnusmäßigen Austausch sowie d ie Betreuung. Darüber hinaus erstellen wir 

verbrauchsabhängige Energieausweise, bieten Services rund um das Thema 

Rauchwarnmelder und mehr.  

Zu unseren Schwerpunkten zählen Anlagen mit mehreren Energieträgern wie zum 

Beispiel Gasheizung, Elektrodirektheizung, Wärmepumpe, Solar, oder 

Blockheizkraftwerke.  

Die rechtssichere Abrechnung dieser Anlagen erfordert ein spezifisches 

Fachwissen. Das Know - how unserer Mitarbeitenden stellen wir daher durch 

regelmäßige betriebsinterne und externe Schulungen sowie Seminare sicher.  

Für unsere Kunden setzen wir so auch neue Verordnungen und Richtlinien zeitnah 

und vor allem rechtssicher um.  

 

Thermomess  GmbH 

Im Mittelpunkt steht stets der Kunde -  unter dieser Philosophie agiert die 

Thermomess seit 1964 in der Wärmedienstbranche und legt großen Wert auf 

kontinuierliche Weiterentwicklung sowie effektiven Rundum -Service für ihre 

Kunden. 

Als eines der führenden mittelständischen Dienstleistungsunternehmen im 

Bereich des Submetering betreiben wir keinen Shareholder -Value auf Kosten von 

Arbeitsplätzen oder Servicequalität und wir verlagern keine Arbeitsplätze in 

Niedriglohnländer. In Zeiten anonymer, ausgelagerter Callcenter und starr 

geführter Anrufannahme durch Sprachcomputer bewahren wir den persönlichen 

Kontakt zu unseren Kunden, die wir dezentral über regionale Ansprechpartner 

individuell betreuen. Durch die Strukturen eines mittelständi schen Unternehmens 

garantieren wir unseren Kunden in allen Belangen ein hohes Maß an Flexibilität. Wir 

verstehen uns als Partner unserer Kunden, die wir über die reinen Abrechnungs -  

und Gerätemiete hinaus auch in Problemsituationen mit Informationen zur 
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Rechtslage und praktischen Erfahrungswerten unterstützen. Zahlreiche 

Hauseigentümer und Hausverwaltungen sind Thermomess seit über 60 Jahren 

verbunden. Wir sehen darin ein Zeichen für die Zufriedenheit mit unserer 

Dienstleistung. Ungeachtet dessen sind wir  dankbar für jegliche Anregung oder 

Kritik und stets interessiert, uns weiterzuentwickeln, um unseren Kunden 

komfortablen, aber auch bezahlbaren Service zu bieten.  

 

Wärme-Mess -Service GmbH  

Bei uns ist der Name Programm: Seit dem Jahr 2000 ist die Wärme - Mess-Service 

GmbH Ihr Partner bei der Erstellung von Heizkosten -  und 

Betriebskostenabrechnungen für Eigentümer und Immobilienverwalter. 

Produktseitig vertrauen wir ausschließlich auf namhafte Qualitätsprodukte, die Sie 

bei uns mieten können. So haben Sie nur noch einen Lieferanten für (fast) alle 

Zählerfabrikate . Eine persönliche und fachlich kompetente Beratung ist unserem 

geschulten Abrechnungspersonal besonders wichtig.  

Darüber hinaus sind wir vertrauensvoller Partner für den Heizungs -  und 

Sanitärfachbetrieb beim Direktvertrieb von Wärme -  und Wasserzählern.  

 

1.2 Wieso wir d iese n Bericht  schreiben  

Der Gebäudesektor stellt einen der zentralen Hebel zur Erreichung der 

ŜǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜƴ ǳƴŘ ƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ YƭƛƳŀȊƛŜƭŜ ŘŀǊΦ wǳƴŘ ол ҈ ŘŜǊ /hі- Emissionen und 

etwa 35 % des Endenergieverbrauchs in Deutschland entfallen auf Wohn -  und 

Nichtwohngebäude.  

Sektor  Emissionen 2024 in Mio. t CO2 -Äqui.  Quelle  

Gebäude 100,5 Umweltbundesamt  

Diese strukturelle Bedeutung verbindet ökologische Verantwortung mit sozialer 

und wirtschaftlicher Relevanz: Die energetische Performance der Gebäude 

beeinflusst die Klimabilanz, die Betriebskosten und damit unmittelbar die soziale 

Teilhabe der Mieterinnen  und Mieter.  

Gleichzeitig ist der Klimawandel längst kein abstraktes Zukunftsrisiko mehr, 

sondern wirkt sich bereits heute auf Menschen, Märkte und Infrastrukturen aus. 

Die Dekarbonisierung der Wohnungswirtschaft ist daher nicht nur ein politisches 

Ziel, sondern eine g esellschaftliche Notwendigkeit. Vor diesem Hintergrund 

kommt der Digitalisierung der Energieflüsse eine Schlüsselrolle zu: Nur wenn 
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Verbrauchsdaten transparent, vergleichbar und steuerbar sind, können 

Energieeinsparungen realisiert, Effizienzpotenziale gehoben und Fortschritte 

verlässlich dokumentiert werden.  

OFFICIUM nimmt hier als Messdienstleister eine besondere Rolle ein: Wir verbinden 

digitale Mess -  und Energiedienstleistungen mit der systematischen Reduktion von 

Emissionen im Gebäudesektor. Wir machen Energie sichtbar, Daten nutzbar und 

Nachhaltigkeit messbar. Uns ere Lösungen ermöglichen es der 

Wohnungswirtschaft, ihrer Verantwortung im Bereich Klimaschutz realistisch, 

datenbasiert und nachvollziehbar nachzukommen.  

 

1.3 Freiwillige Anwendung der CSRD -Anforderungen und Bezug 

zum regulatorischen Rahmen  

Dieser Bericht wird freiwillig erstellt. Obwohl unser Unternehmen nicht unter die 

aktuelle oder absehbare gesetzliche Berichtspflicht fällt, orientieren wir uns 

bewusst am Rahmenwerk der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) 

und den European Sustainability Reporting Standards (ESRS). Damit setzen wir ein 

klares Zeichen: Nachhaltigkeit ist für uns kein Bereich der regulatorischen 

Compliance, sondern ein integraler Bestandteil unseres Selbstverständnisses und 

unserer unternehmerischen Verantwort ung.  

Die regulatorischen Entwicklungen der vergangenen Monate verdeutlichen, dass 

sich die Anforderungen an Unternehmen künftig weiter verschärfen werden. Die 

Schwellenwerte für eine verpflichtende CSRD - Berichterstattung sind derzeit 

Gegenstand der Trilog -Verhandlungen zwischen EU - Kommission, Rat und 

Parlament. Durch die Stop - the - Clock- Richtlinie verschiebt sich die 

Pflichtberichterstattung der zweiten Welle auf das Geschäftsjahr 2027 (Bericht 

2028).  

Unser freiwilliger Bericht erfolgt somit in einem regulatorischen Umfeld, das sich 

dynamisch entwickelt und zunehmend anspruchsvoller wird. Die Orientierung an 

den ESRS ermöglicht uns, frühzeitig Strukturen und Prozesse aufzubauen, die den 

künftigen Anford erungen entsprechen und gleichzeitig Transparenz für unsere 

Stakeholder zu schaffen.  
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1.4 Strategischer Selbstanspruch  

Unsere Berichterstattung ist Ausdruck unseres strategischen Anspruchs, die 

Transformation der Wohnungswirtschaft aktiv mitzugestalten. Wir sehen uns als 

Wegbereiter und Partner:  

²ƛǊ ǎǘŜƭƭŜƴ ŘƛŜ 5ŀǘŜƴōŀǎƛǎ ōŜǊŜƛǘΣ ŘƛŜ ŦǸǊ 9ƴŜǊƎƛŜŜƛƴǎǇŀǊǳƴƎ ǳƴŘ /hі- Reduktion 

notwendig ist . Wir unterstützen unsere Kunden, regulatorische Anforderungen 

effektiv umzusetzen.  Wir ermöglichen datengetriebene Entscheidungen, die 

wirtschaftliche, ökologische und soziale Ziele miteinander verbinden.  

Nachhaltigkeit verstehen wir als Chance ς nicht nur für besseren Klimaschutz, 

sondern auch für resilientere Geschäftsmodelle, stabile Energiekosten und eine 

sozial gerechte Wohnraumentwicklung.  

 

1.5 Wesentliche Herausforderungen, Chancen und Risiken  

Der Gebäudesektor befindet sich in einem Spannungsfeld aus wachsenden 

regulatorischen Anforderungen und gleichzeitig zunehmendem wirtschaftlichen 

Druck. Wohnungsunternehmen sehen sich mit einer Vielzahl von europäischen 

Vorgaben konfrontiert ς darunter EU -Taxonomie, CSRD, EED und GEG ς, deren 

Anforderungen sich kontinuierlich verschärfen und die Transparenz über 

Energieflüsse, Emissionsreduktionen und Nachhaltigkeitsleistungen zunehmend 

in den Mittelpunkt stellen. Parallel dazu steigen Energiepreise und die  

Erwartungen von Mietern, Investoren und Öffentlichkeit hinsichtlich nachhaltiger 

Bewirtschaftung und nachvollziehbarer Datenqualität.  

Vor diesem Hintergrund wird deutlich, dass die digitale Optimierung von 

Energieflüssen längst keine optionale Maßnahme mehr ist. In vielen Beständen 

fehlen jedoch nach wie vor systematische Strategien zur digitalen 

Verbrauchserfassung und - steuerung. Ohne belastbare Datenbasis bleiben 

Effizienzpotenziale unentdeckt, Sanierungsentscheidungen ungenau und 

Klimaschutzziele nur schwer erreichbar. Diese Lücke zwischen regulatorischen 

Anforderungen und operativer Umsetzung stellt ein wesentliches Risiko für die 

Immobilienb ranche dar.  

Gleichzeitig ist diese Situation Ausdruck eines tieferliegenden 

Transformationskonflikts: Die Wohnungswirtschaft steht unter einem Druck wie 

nie zuvor. Die Emissionen sinken nicht schnell genug, politische Anforderungen 

steigen, und Unternehmen, die heute nicht handeln, riskieren in den kommenden 

Jahren erhebliche wirtschaftliche Nachteile, Reputationsschäden und den Verlust 

ihrer Wettbewerbsfähigkeit. Der Klimawandel zwingt die Branche zu 

konsequentem Handeln ς und Digitalisierung ist dabei der Schlüssel. Denn wer den 

Energieverbrauch seiner Gebäude nicht kennt, kann ihn weder steuern noch 

reduzieren.  
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OFFICIUM positioniert sich bewusst als aktiver Lösungsanbieter in diesem 

herausfordernden Umfeld. Wir verstehen es als unsere Aufgabe, diesen Konflikt 

aufzulösen, indem wir Transparenz schaffen, digitale Energiedienstleistungen 

bereitstellen und datenbasierte Ents cheidungen ermöglichen. Dadurch schaffen 

wir die Grundlage dafür, dass die Wohnungswirtschaft regulatorische 

Anforderungen nicht nur erfüllen kann, sondern ihre Klimaziele auch tatsächlich 

erreicht. Unser Ansatz verbindet wirtschaftliche Stabilität  mit regulatorischer 

Compliance ς und unterstützt die Immobilienb ranche dabei, die Transformation 

hin zu einem klimaneutralen Gebäudesektor erfolgreich zu bewältigen.  

 

1.6 Messtechnologie als Kostensenker -Auftrag und Wertbeitrag 

unseres Geschäftsmodells  

Unser Auftrag besteht darin, durch präzise und datenbasierte Messtechnologien 

eine effiziente, transparente und nachvollziehbare Energieabrechnung 

sicherzustellen. Eine valide und belastbare Datenbasis ist die Voraussetzung für 

jede objektive Bewertung von  Energieverbräuchen und Emissionen ς und damit 

ein zentraler Baustein für die Dekarbonisierung des Gebäudesektors. Mit unseren 

Lösungen ermöglichen wir Unternehmen der Wohnungswirtschaft, Energieflüsse 

sichtbar zu machen, Verbrauch zu verstehen und Optimie rungspotenziale 

systematisch zu heben.  

Dabei geht unsere Verantwortung über die reine Bereitstellung technischer 

Dienstleistungen hinaus. Wir versetzen die Wohnungswirtschaft in die Lage, 

regulatorische Anforderungen ς Ǿƻƴ /hі- Reduktionszielen bis zur Einhaltung 

europäischer Vorgaben ς zuverläs sig zu erfüllen und gleichzeitig Betriebskosten 

zu senken. Unsere Messtechnologien schaffen Transparenz entlang der gesamten 

Wertschöpfungskette und leisten einen messbaren Beitrag zur ökologischen und 

wirtschaftlichen Nachhaltigkeit der Branche.  

Doch unser Selbstverständnis ist nicht ausschließlich faktengetrieben. Es ist auch 

von einem klaren Zweck geprägt: Wir machen Energie sichtbar, Daten nutzbar und 

Nachhaltigkeit messbar. Mit jeder Verbrauchserfassung, jeder transparenten 

Abrechnung und jeder Optimierung unterstützen wir unsere Partner dabei, die 

Transformation hin zu einer klimafreundlichen Woh nungswirtschaft aktiv zu 

gestalten. Wir sehen es als unsere Aufgabe, die Branche nicht nur zu begleiten, 

sondern zu befähigen ς indem wir eine verläss liche Datenbasis schaffen, auf deren 

Grundlage Emissionen reduziert, Entscheidungen fundiert getroffen und Kosten 

nachhaltig gesenkt werden können.  

Denn erst wenn Energieflüsse verstanden und gesteuert werden können, wird die 

Vision einer klimaneutralen Wohnungswirtschaft realisierbar. Unser Beitrag 

besteht darin, die digitalen Werkzeuge bereitzustellen, die diesen Weg ermöglichen 

ς effizient, verantw ortungsbewusst und im Dienst einer nachhaltigen Zukunft.  
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1.7 Enabler -Rolle nachhaltiger Energiedienstleistungen  

Die Wohnungswirtschaft steht vor der zentralen Aufgabe, ihre Gebäude im 

Einklang mit dem European Green Deal und den deutschen Klimazielen bis 

spätestens 2045 klimaneutral zu bewirtschaften. Da der Gebäudesektor rund ein 

Drittel des Endenergieverbrauchs in  Deutschland verursacht, entscheiden 

wirksame Effizienz -  und Klimaschutzmaßnahmen in diesem Bereich maßgeblich 

über das Gelingen der gesamtgesellschaftlichen Transformation.  

Nachhaltige Energiedienstleistungen werden in dieser Entwicklung zu einem 

strategischen Schlüssel. Denn ohne Transparenz über Energieverbräuche, ohne 

ŘƛƎƛǘŀƭŜ {ǘŜǳŜǊōŀǊƪŜƛǘ ǳƴŘ ƻƘƴŜ ōŜƭŀǎǘōŀǊŜ 5ŀǘŜƴƎǊǳƴŘƭŀƎŜƴ ƭŀǎǎŜƴ ǎƛŎƘ /hі-

Reduktionen weder zuverlässig m essen noch effektiv steuern. Als 

Messdienstleister übernehmen wir daher eine zentrale Rolle  des Möglichmachers , 

die weit über die reine Verbrauchserfassung hinausgeht und unmittelbar zur 

Dekarbonisierung der Wohnungswirtschaft beiträgt.  

 

1.8 Unsere Enabler -Rolle umfasst insbesondere folgende 

Dimensionen  

1. Transparenz schaffen ς Grundlage jeder Klimaschutzstrategie  

Durch präzise Messung, Erfassung und Aufbereitung von Energieverbräuchen 

stellen wir die notwendige Datentransparenz her, damit Eigentümer, Verwalter und 

Mieter ihren Energiebedarf und die damit verbundenen Emissionen nachvollziehen 

können. Diese Transpare nz ist der erste und unverzichtbare Schritt zur 

Entwicklung wirksamer Klimastrategien.  

 

2. Effizienzpotenziale identifizieren ς datenbasierte Entscheidungen ermöglichen  

Unsere digitalen Plattformen, Monitoring - Lösungen und Analysen zeigen 

systematisch auf, wo Energieverbräuche unnötig hoch sind und welche 

Maßnahmen die größte Wirkung  zeigen. Damit werden 

Investitionsentscheidungen ς etwa zu Sanierungen, Optimierungen oder 

technischen Modernisierungen ς faktenbasiert und zielgerichtet möglich.  

 

3. Dekarbonisierung operationalisieren ς erneuerbare Energien integrieren  

Die von uns bereitgestellten Verbrauchs -  und Lastgangdaten sind die Grundlage, 

um erneuerbare Energietechnologien effizient einzubinden: Photovoltaik, 

Wärmepumpen, Nah -  und Fernwärmekonzepte, aber auch flexible Laststeuerung 

und Energiespar - Contracting - Modelle. Wir unterstützen damit die Entwicklung 

eines klimafreundlichen, digital gesteuerten Energiesystems im Gebäudesektor.  
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4. Verhaltensänderungen fördern ς Nutzer aktiv einbeziehen  

Über nutzernahe Abrechnungs -  und Informationsdienste ermöglichen wir 

Mieterinnen und Mietern bewusstere Entscheidungen im Umgang mit Energie. 

Transparenz wirkt als Hebel: Erst sichtbar gemachter Verbrauch schafft Anreize 

für nachhaltigeren Umgang mit Energ ie ς ein oft unterschätzter Beitrag zur 

Emissionsminderung.  

 

5. Regulatorische Anforderungen erfüllen ς Compliance sicherstellen  

Unsere Lösungen befähigen die Wohnungswirtschaft, wesentliche regulatorische 

Vorgaben sicher zu erfüllen ς darunter die EED (Energieeffizienzrichtlinie), das GEG 

(Gebäudeenergiegesetz) sowie die Berichtspflichten der CSRD. Damit verbinden 

wir operative Effi zienz mit regulatorischer Sicherheit.  

 

Fazit: Der Möglichmacher für die Transformation  

Nachhaltige Energiedienstleistungen sind kein nachgelagerter Service, sondern 

ein zentraler Treiber der Dekarbonisierung. Sie verbinden Transparenz mit 

Effizienzsteigerung, machen Klimaschutz messbar und ermöglichen die operative 

Umsetzung von Transformati onspfaden. Als Messdienstleister leisten wir damit 

einen wesentlichen Beitrag, um die Wohnungswirtschaft Schritt für Schritt in 

Richtung Klimaneutralität zu führen ς datenbasiert, langfristig und resilient.  
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1.9 ESG als Werttreiber und Grundlage eines resilienten 

Geschäftsmodells  

Nachhaltigkeit ist für uns kein rein regulatorischer Rahmen, sondern ein 

strategischer Erfolgsfaktor. Die Einhaltung von ESG - Kriterien ist weit mehr als die 

Erfüllung formaler Pflichten: Sie ist eine zentrale Voraussetzung für die 

Zukunftsfähigkeit unseres  Geschäftsmodells und für die Wettbewerbsfähigkeit der 

gesamten Wohnungswirtschaft. ESG eröffnet die Möglichkeit, Risiken frühzeitig zu 

steuern, Innovation zu beschleunigen, Ressourceneffizienz zu erhöhen und neue 

Geschäftsfelder zu entwickeln.  

Für OFFICIUM bedeutet ESG, Verantwortung zu übernehmen ς gegenüber Kunden, 

Mietern, Partnern und der Gesellschaft ς und gleichzeitig wirtschaftliche Chancen 

konsequent zu nutzen. Nachhaltigkeit steigert Effizienz, stärkt Vertrauen und 

schafft die Grundlage für stabiles  Wachstum in einem Markt, der sich regulatorisch 

und technologisch rasant verändert. Wir sehen ESG daher nicht als Einschränkung, 

sondern als Möglichkeit, unser Geschäftsmodell langfristig zu stärken 

weiterzuentwickeln und die Wohnungswirtschaft aktiv auf ihrem Weg zur 

Klimaneutralität zu unterstützen.  

 

1.10 Wesentliche Herausforderungen, Risiken und Chancen  

Die regulatorischen Vorgaben ς insbesondere die ESRS, die EU-Taxonomie und die 

Berichtspflichten der CSRD ς verändern die Anforderungen an Unternehmen in der 

Wohnungswirtschaft grundlegend. Sie verlangen umfassende Datentransparenz, 

belastbare Prozesse, ve rlässliche Dokumentation und klare Nachweise 

nachhaltiger Performance. Diese Anforderungen sind anspruchsvoll: Sie erfordern 

Investitionen in digitale Systeme, neue Kompetenzen und eine kontinuierliche 

Anpassung an sich entwickelnde Regelwerke.  

Gleichzeitig stellen sie einen starken Impuls dar, nachhaltige Geschäftspraktiken 

verbindlich zu verankern. Die Regulierung bietet Unternehmen, die frühzeitig 

handeln, klare Vorteile: erhöhte Glaubwürdigkeit gegenüber Investoren, bessere 

Steuerbarkeit von Risiken, ein stabiles regulatorisches Fundament und ein 

Wettbewerbsvorteil gegenüber Akteuren, die erst reagieren, wenn die 

Anforderungen verpflichtend werden.  

Wir bei OFFICIUM betrachten diese Entwicklung nicht als Belastung, sondern als 

Gestaltungsraum. Die ESRS, die EU-Taxonomie und die CSRD schaffen Klarheit und 

Vergleichbarkeit. Sie machen Nachhaltigkeit messbar und belohnen diejenigen, die 

Verantwortung übernehmen und Trans parenz schaffen. Für uns ist das nicht nur 

eine bloße Herausforderung, sondern ein Motor für Innovation, Effizienz und 

Vertrauen ς und damit eine Chance, neue Standards in der Branche zu setzen.  
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1.11 Integration von ESG in das Geschäftsmodell  

OFFICIUM integriert ESG - Kriterien bei der Weiterentwicklung seiner 

Unternehmensstrategie bewusst und proaktiv. Nachhaltigkeit ist für uns kein 

ergänzendes Element, sondern eine zentrale Leitlinie unseres Geschäftsmodells. 

Wir orientieren unsere Maßnahmen konsequent  an den drei Dimensionen:  

 

E ς Environment  

²ƛǊ ǎǘŜƭƭŜƴ ŘŀǘŜƴōŀǎƛŜǊǘŜ aŜǎǎǘŜŎƘƴƻƭƻƎƛŜƴ ōŜǊŜƛǘΣ ŘƛŜ /hі- Emissionen messbar 

machen, Energieeffizienz verbessern und die Wohnungswirtschaft bei der 

Umsetzung ihrer Klimaziele systematisch unterstützen. Damit werden wir zum 

Ermöglicher nachhaltiger Energieflüsse.  

 

S ς Social 

Unsere nutzerorientierten Services schaffen Transparenz für Mieterinnen und 

Mieter, ermöglichen verantwortungsbewusstes Verbrauchsverhalten und leisten 

einen Beitrag zu sozial verträglichen Energiekosten. Wir stärken Vertrauen und 

fördern Akzeptanz für die  Energiewende im Gebäude.  

 

G ς Governance  

Wir verankern ESG in unseren Unternehmensprozessen, setzen auf transparente 

Berichterstattung gemäß ESRS und gewährleisten hohe Compliance -Standards. 

So schaffen wir verlässliche Entscheidungsstrukturen und eine solide Grundlage 

für nachhaltiges Wachstum.  

 

1.12 ESG als Zukunftsmotor  

Für uns ist ESG mehr als eine Sammlung regulatorischer Anforderungen. Unsere 

Maßnahmen wirken heute und schaffen die Basis für die Möglichkeiten von 

morgen. Wir unterstützen die Wohnungswirtschaft dabei, Emissionen zu 

reduzieren, Kosten zu senken und Trans parenz zu erhöhen ς und übernehmen 

zugleich Verantwortung für die ökologische und gesellschaftliche Wirkung unseres 

Handelns.  

ESG ist für OFFICIUM daher kein Pflichtprogramm, sondern Motor unserer 

Zukunftsfähigkeit. Es ermöglicht uns, Innovation zu fördern, Risiken zu reduzieren, 

Vertrauen zu stärken und unseren Beitrag zur klimaneutralen Transformation der 

Wohnungswirtschaft zu leisten.   
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2.  Unser ESG-Rahmen nach ESRS  

2.1 Durchführung der doppelten Wesentlichkeitsanalyse  

Die Durchführung der doppelten Wesentlichkeitsanalyse (DWA) erfolgte in einem 

mehrstufigen Prozess, der sowohl strategische Führungsperspektiven als auch 

operative und externe Stakeholder einbezog. In einem ersten Schritt wurde die 

initiale Themenauswahl g emeinsam direkt mit der Geschäftsleitung der OFFICIUM 

in Präsenz erarbeitet. Dabei wurden die potenziell relevanten 

Nachhaltigkeitsthemen aller ESRS - Bereiche identifiziert, diskutiert und 

hinsichtlich ihrer Bedeutung für Geschäftsmodell, Wertschöpfungskett e und 

strategische Ausrichtung der Organisation bewertet. Somit konnten wesentliche 

Themen bestimmt und eingeordnet werden.  

Dabei wurden zum gewählten Themenbereich mehrere Reporting Dimensionen 

entwickelt und beschrieben und diese dann im Einzelnen von den beiden 

Schwesterunternehmen mit der Wesentlichkeit der Auswirkung und der 

Finanziellen Wesentlichkeit bewertet.  

 

Beispiel -Thema: Umwelt und die Reporting Dimension:  

Mitgestaltung der Energie -  
und Wärmewende   

Entwicklung intelligenter Mess -  und 
Energiemanagementlösungen zur Reduzierung von CO2 -
Emissionen und Förderung der Energieeffizienz  

Förderung erneuerbarer Energien, vor allem PV, 
Optimierung des Energieverbrauchs und Verringerung der 
Abhängigkeit von externer Stromversorgung  

Wachsende Nachfrage nach klimafreundlichen und 
digitalen Energiedienstleistungen und Technologien (z.B. 
PV, Wärmepumpe, Wallbox, Smart Meter, Funk - Technologie 
wie u.a. in der EED reguliert etc.)  

Mittelfristige Tendenz von Kunden zu 
Investitionszurückhaltung/ Zurückhaltung in 
Maßnahmenumsetzung, insbesondere in Technologien zur 
Realisierung von Klimaneutralität  

Neue Vorschriften zur Förderung der Energiewende im 
Gebäudesektor sowie indirekt verwandte Gesetze (z.B. 
GDEW) 

Risiko steigender künftiger Kosten für Strom, Wärme und 
Wasser steigern den Bedarf nach Lösungen und 
Dienstleistungen der OFFICIUM und Einhundert Energie  
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Officium GmbH hat das Ausmaß und die Auswirkungen sowie die Irreversibilität 

jeweils mit einer 4 bewertet. Die Eintrittswahrscheinlichkeit insgesamt mit 100%, 

sodass sich für die Wesentlichkeit der Auswirkung ein Gesamtergebnis von 12 

ergibt. Für die Finan zielle Wesentlichkeit wurde das Ausmaß und die 

Eintrittswahrscheinlichkeit mehrerer Reporting Dimensionen bewertet, der 

Mittelwert der Bewertungen ergab für die Officium GmbH eine 3,2 . 

 

Folgend die DWA vor der Validierung 

 

    OFFICIUM EINHUNDERT ENERGIE 

Thema  Reporting Dimension  
Wesentlichkeit 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlichkeit  

Wesentlichkeit 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlichkeit  

Umwelt   

Reduktion THG -
Emissionen und Energie  

8,5  3,2  8,5  3,2  

Mitgestaltung der 
Energie -  und 
Wärmewende  

12,0  3,3  13,0  2,3  

Umgang mit 
Wasserressourcen  

5,2  1,8 5,2  1,8 

Umweltschutz, 
Biodiversität und 
Ökosysteme  

4,7  0,3  4,7  0,3  

Ressourcennutzung und 
Kreislaufwirtschaft  

6,0  1,9 6,0  1,9 

Nachhaltiger 
Lebenszyklus von 
Geräten  

8,8  3,2  8,8  3,2  

Anpassung an den 
Klimawandel  

8,4  1,1 8,4  1,1 

Soziales  

Schutz von Kunden -  und 
Mieterdaten  

6,6  1,2 6,6  1,2 

Zufriedenheit von Mietern  10,2  1,2 10,2  1,2 

Gesundheit und 
Sicherheit von Mietern  

10,5  2,4  10,5  2,4  

Arbeitsbedingungen und 
sozialer Dialog  

7,7 0,4  7,7 0,4  

Diversität, 
Chancengleichheit, 
Inklusion  

7,7 2,4  7,7 2,4  

Trainings und 
Weiterbildungen  

8,8  2,0  8,8  2,8  

Mitarbeiterbindung und -
anwerbung  

8,4  3,2  8,4  3,2  

Sicherheit und 
Gesundheit von 
Arbeitskräften  

4,0  0,6  4,0  0,6  

Governance  

Wahrung Business 
Conduct und Ethik  

8,2  0,9  8,2  0,9  

Fairer Dialog mit 
Entscheidungsträgern  

6,6  1,6 6,6  1,6 

Nachhaltige, resiliente 
Lieferketten  

8,8  0,8  8,8  0,8  
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In einem zweiten Schritt wurde die Themenauswahl in einem umfassenden 

Validierungsprozess überprüft. Diese Validierung erfolgte mit Mitarbeiten den, 

Geschäftsführer innen und Geschäftsführer n der Portfoliounternehmen, 

Anteilseignern, Lieferanten und Kunden, um sowohl interne als auch externe 

Perspektiven abzubilden.  

 

Dabei wurde folgende Gewichtung zugrunde gelegt:  

Stakeholder  Gewichtung Impact  Gewichtung Financial  

Führungskräfte  17% 50%  

Mitarbeitende  17% 0% 

Anteilseigner  33% 50%  

Hausverwaltungen  17% 0% 

Private Vermieter  17% 0% 

 

Die Gewichtung der Stakeholder in der Validierung der Doppelten 

Wesentlichkeitsanalyse orientiert sich an ihrem Einfluss auf die strategische 

Ausrichtung sowie an ihrer finanziellen Betroffenheit. Führungskräfte und 

Anteilseigner erhalten im Bereich Impact  jeweils eine hohe Gewichtung, da sie 

maßgeblich Entscheidungen treffen, die ökologische, soziale und 

unternehmerische Auswirkungen haben. Im Bereich Financial sind diese beiden 

Gruppen ebenfalls stark gewichtet, da sie direkt für wirtschaftliche Risiken, 

Chancen und die finanzielle Performance verantwortlich sind. Mitarbeitende, 

Hausverwaltungen und private Vermieter fließen ausschließlich in die Impact -

Bewertung ein. Diese Stakeholdergruppen sind besonders relevant für operative 

Abläufe, soziale Aspekte u nd die praktische Umsetzung von Maßnahmen, haben 

jedoch keinen direkten Einfluss auf die finanzielle Steuerung des Unternehmens. 

Durch diese Gewichtung wird sichergestellt, dass sowohl strategische und 

finanzielle Perspektiven als auch operative und sozial e Auswirkungen 

angemessen in der DWA berücksichtigt werden.  

 

Die Validierung wurde über mehrere Formate durchgeführt:  

So wurden mit ausgewählten Portfoliounternehmen Workshops durchgeführt in 

denen die initiale DWA erläutert wurde. Anschließend wurde eine anonyme 

Bewertung der Themen durch die Geschäftsführung der Portfoliounternehmen 

entwickelt und in die finale DWA eing eflossen.  Auch mit unserem größten 

Lieferanten sowie ausgewählten Kunden wurde ein solches Vorgehen 

durchgeführt.  Zudem haben wir die DWA an unseren Investoren, ARCUS 

Infrastructure Partners gespiegelt und auch hier eine Validierung eingeholt.  Um 
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jedem Mitarbeitenden der Gruppe in der Thematik eine Chance auf Mitbestimmung 

zu geben, wurde eine Umfrage zur Impact -Wesentlichkeit der Themen in die 

Gruppe gegeben.  Dieser Prozess erstrecket sich über mehrere Monate und wurden 

durch die ESG-Abteilung der Officium GmbH geleitet.  

 

Die Ergebnisse aus Workshop - Diskussionen und Umfrageauswertungen sehen 

dabei wie folgt aus:  

    OFFICIUM EINHUNDERT ENERGIE 

Them a 
Reporting 
Dimension  

Wesentlich -
keit der 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlich -
keit  

Wesentlich -
keit der 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlich -
keit  

Umwelt   

Reduktion THG -
Emissionen und 
Energie  

8,5  3,2  8,5  3,2  

Mitgestaltung der 
Energie -  und 
Wärmewende  

12,0  3,3  13,0  2,3  

Umgang mit 
Wasserressource
n 

5,2  1,8 5,2  1,8 

Umweltschutz, 
Biodiversität und 
Ökosysteme  

4,7  0,3  4,7  0,3  

Ressourcennutzu
ng und 
Kreislaufwirtscha
ft  

6,0  1,9 6,0  1,9 

Nachhaltiger 
Lebenszyklus von 
Geräten  

8,8  3,2  8,8  3,2  

Anpassung an den 
Klimawandel  

8,4  1,1 8,4  1,1 

Soziale
s  

Schutz von 
Kunden -  und 
Mieterdaten  

6,6  1,2 6,6  1,2 

Zufriedenheit von 
Mietern  

10,2  1,2 10,2  1,2 

Gesundheit und 
Sicherheit von 
Mietern  

10,5  2,4  10,5  2,4  

Arbeitsbedingung
en und sozialer 
Dialog  

7,7 0,4  7,7 0,4  

Diversität, 
Chancengleichhei
t, Inklusion  

7,7 2,4  7,7 2,4  

Trainings und 
Weiterbildungen  

8,8  2,0  8,8  2,8  

Mitarbeiterbindun
g und - anwerbung  

8,4  3,2  8,4  3,2  

Sicherheit und 
Gesundheit von 
Arbeitskräften  

4,0  0,6  4,0  0,6  



ΞΟ 
 

    OFFICIUM EINHUNDERT ENERGIE 

Thema  
Reporting 
Dimension  

Wesentlich -
keit der 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlich -
keit  

Wesentlich -
keit der 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlich -
keit  

Govern
ance  

Wahrung 
Business Conduct 
und Ethik  

8,2  0,9  8,2  0,9  

Fairer Dialog mit 
Entscheidungsträ
gern  

6,6  1,6 6,6  1,6 

Nachhaltige, 
resiliente 
Lieferketten  

8,8  0,8  8,8  0,8  

 

Anschließend wurde die initiale DWA und die Validierungsergebnisse systematisch 

konsolidiert, bewertet und mit dem Management gespiegelt. Auf dieser Basis 

erfolgte die finale Priorisierung der Nachhaltigkeitsthemen und die finale DWA:  

    OFFICIUM EINHUNDERT ENERGIE 

Thema  
Reporting 
Dimension  

Wesentlich -
keit der 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlich -
keit  

Wesentlich -
keit der 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlich -
keit  

Umwelt  

Reduktion THG -
Emissionen und 
Energie  

10,1 3,3  10,1 3,3  

Mitgestaltung 
der Energie -  und 
Wärmewende  

12,3  3,8  12,3  3,8  

Umgang mit 
Wasserressource
n 

6,9  2,1 6,9  2,1 

Umweltschutz, 
Biodiversität und 
Ökosysteme  

5,3  1,6 5,3  1,6 

Ressourcennutz
ung und 
Kreislaufwirtsch
aft  

6,5  2,9  6,5  2,9  

Nachhaltiger 
Lebenszyklus 
von Geräten  

8,4  2,7  8,4  2,7  

Anpassung an 
den Klimawandel  

7,0  2,6  7,0  2,6  

 

 

 

 

 

 



ΞΠ 
 

    OFFICIUM EINHUNDERT ENERGIE 

The
ma 

Reporting 
Dimension  

Wesentlich -
keit der 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlich
- keit  

Wesentlich -
keit  der 
Auswirkung  

Finanzielle 
Wesentlich
- keit  

Sozi
ales  

Schutz von Kunden -  
und Mieterdaten  

12,1 4,0  12,1 4,0  

Zufriedenheit von 
Mietern  

9,6  3,4  9,6  3,4  

Gesundheit und 
Sicherheit von 
Mietern  

4,9  1,7 4,9  1,7 

Arbeitsbedingunge
n und sozialer 
Dialog  

9,8  3,9  9,8  3,9  

Diversität, 
Chancengleichheit, 
Inklusion  

9,3  1,9 9,3  1,9 

Trainings und 
Weiterbildungen  

10,7 3,6  10,7 3,6  

Mitarbeiterbindung 
und - anwerbung  

9,7 3,4  9,7 3,4  

Sicherheit und 
Gesundheit von 
Arbeitskräften  

7,6  3,4  7,6  3,4  

Gove
rnan
ce  

Wahrung Business 
Conduct und Ethik  

8,3  3,6  8,3  3,6  

Fairer Dialog mit 
Entscheidungsträg
ern  

9,5  3,2  9,5  3,2  

Nachhaltige, 
resiliente 
Lieferketten  

10,6  3,4  10,6  3,4  

 

Im Rahmen der doppelte Wesentlichkeitsanalyse wurden sämtliche 18 

betrachteten Nachhaltigkeitsthemen als wesentlich für die Organisation 

eingestuft. Die Analyse umfasste alle relevanten Reporting - Dimensionen aus 

Umwelt, Sozialem und Governance und berücksi chtigte sowohl Auswirkungen der 

Geschäftstätigkeit auf Umwelt und Gesellschaft als auch finanzielle Risiken und 

Chancen, die sich aus Nachhaltigkeitstrends, regulatorischen Anforderungen und 

Marktveränderungen ergeben können.  

Die Auswertung zeigt, dass die Organisation in nahezu allen 

Nachhaltigkeitsdimensionen signifikante Berührungspunkte hat ς insbesondere 

durch energie -  und ressourcenbezogene Prozesse, die Nutzung und 

Überwachung von Wasserressourcen, die Entwicklung techni scher Lösungen, die 

Gestaltung von Lieferketten sowie die Verantwortung für Mitarbeitende, Kunden 

und die Öffentlichkeit. In allen Bereichen ergeben sich sowohl Chancen für 

Innovation, Effizienz und Wertschöpfung als auch Risiken, etwa durch 

Klimawandelfol gen, steigende regulatorische Anforderungen, potenzielle 

Reputationsrisiken oder Ressourcenknappheit.  
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Aus der Wesentlichkeit aller Themen ergibt sich ein deutlicher Bedarf, 

Nachhaltigkeit fest in das bestehende Managementsystem zu integrieren und ein 

strukturiertes Risikomanagement für ESG -Themen einzuführen. Dies umfasst die 

systematische Identifikation, Bewertung und Steuerung von Risiken und Chancen 

in allen relevanten Bereichen. Dazu zählen u. a. die Reduktion von Treibhausgas -

Emissionen, die Gestaltung der Energie -  und Wärmewende, der 

verantwortungsvolle Umgang mit Wasserressourcen, Biodiversität und 

Kreislaufwirtschaft, soziale Aspekte wie Arbeitsbedingungen und Qualifikation 

sowie Governance -Themen wie Datenschutz, Complianc e und nachhaltige 

Beschaffung.  

Durch die umfassende Wesentlichkeit aller Themen besteht ein 

organisationsweiter Handlungsauftrag, Nachhaltigkeit als strategischen Pfeiler zu 

verankern und die Steuerungsprozesse entsprechend zu professionalisieren.  

 

2.2 Detaillierte Übersicht der 18 Themen  

1. Reduktion der THG-Emissionen und Energie  

Dieses Thema ist wesentlich, da die Organisation durch Herstellung, Transport und 

Nutzung ihrer Produkte potenziell zur globalen Erwärmung beitragen kann. 

Energieeffizienz und Emissionsreduzierung eröffnen Chancen zur Kostensenkung 

und Stärkung der Wettbew erbsfähigkeit, während regulatorische Vorgaben, 

ǎǘŜƛƎŜƴŘŜ 9ƴŜǊƎƛŜƪƻǎǘŜƴ ǳƴŘ /hі- Preise Risiken darstellen. Handlungsbedarf 

besteht im systematischen Monitoring von Energieverbräuchen, der Optimierung 

von Produktions -  und Logistikprozessen sowie der Entwick lung emissionsarmer 

Technologien.  

 

2. Mitgestaltung der Energie -  und Wärmewende  

Die Organisation trägt durch intelligente Mess -  und Energiemanagementlösungen 

aktiv zur Transformation des Energiesystems bei. Neue gesetzliche Vorgaben und 

politische Förderprogramme bieten Wachstumschancen. Gleichzeitig entstehen 

Risiken durch steigende  Energiepreise und regulatorische Komplexität. 

Erforderlich ist ein proaktives Management regulatorischer Entwicklungen sowie 

kontinuierliche Innovation im Produktportfolio.  

 

3. Umgang mit Wasserressourcen  

Die Lösungen des Unternehmens beeinflussen Überwachung, Verbrauch und 

Qualität von Wasser. Chancen entstehen durch steigenden  Bedarf an 

Wassermanagement -Technologien; Risiken durch physische Klimarisiken wie 
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Wasserknappheit oder Extremwetter. Handlungsbedarf liegt in der 

Weiterentwicklung robuster Systeme, die Versorgungssicherheit und Effizienz 

unterstützen.  

 

4. Umweltschutz, Biodiversität und Ökosysteme  

Chemikalien, Produktionsprozesse oder technische Eingriffe können Einfluss auf 

Ökosysteme haben. Regulatorische Anforderungen steigen, während Chancen in 

neuen naturbasierten Dienstleistungen liegen. Erforderlich ist eine ökologische 

Bewertung der Wertschö pfungskette sowie die Integration 

biodiversitätsrelevanter Kriterien in Beschaffung und Produktdesign.  

 

5. Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft  

Unsachgemäße Entsorgung alter Geräte oder ineffiziente Rohstoffströme bergen 

Risiken für Umwelt und Kosten. Chancen bestehen in sekundären Rohstoffen, 

erneuerbaren Materialien und innovativen Produktdesigns. Handlungsbedarf 

betrifft eine nachhaltige Produk tentwicklung, Rücknahmesysteme und eine 

optimierte Kreislaufstrategie.  

 

6. Arbeitsbedingungen & Mitarbeiterwohlbefinden  

Wesentlich aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen, Reputation und 

Produktivitätsauswirkungen. Gute Arbeitsbedingungen mindern Risiken wie 

Ausfallzeiten und stärken Arbeitgeberattraktivität.  

 

7. Gesundheitsschutz & Sicherheit  

Sicherheitsvorfälle können erhebliche rechtliche und humane Folgen haben. Die 

Organisation muss präventive Maßnahmen und systematische Schulungen 

gewährleisten . 

 

8. Fachkräftesicherung & Weiterbildung  

Fachkräftemangel stellt ein wesentliches Risiko dar. Systematische 

Weiterbildungsstrategien bieten Chancen zur Kompetenzentwicklung.  
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9. Kunden-  & Verbraucherschutz  

Fehlerhafte Produkte können rechtliche Risiken und Reputationsschäden 

verursachen. Chancen bestehen in Vertrauensbildung durch Qualität und 

Transparenz. 

 

10. Gesellschaftliches Engagement & regionale Wertschöpfung  

Positive gesellschaftliche Wirkungen steigern Akzeptanz und stärken langfristige 

Beziehungen.  

 

11. Datenschutz & Informationssicherheit  

Cyberrisiken und Datenschutzverletzungen sind wesentlich und finanziell 

relevant. Notwendig sind starke Sicherheitsarchitekturen und Prozesse.  

12. Compliance & Integrität  

Regelverstöße können erhebliche finanzielle, regulatorische und repetitive  

Schäden verursachen. Ein systematisches Compliance - Management ist 

erforderlich.  

 

13. Nachhaltige Beschaffung & Lieferkettenmanagement  

Lieferketten bergen ökologische, soziale und operative Risiken. Chancen liegen in 

resilienten, transparenten Strukturen. Handlungsbedarf besteht in Risikoanalysen 

und Lieferantenbewertung.  

 

14. Innovations -  & Technologieentwicklung  

Technologische Entwicklungen sind erfolgskritisch. Risiken entstehen durch 

disruptive Innovationen und Wettbewerbsdruck. Chancen liegen in neuen Märkten 

und Effizienzpotenzialen.  

 

15. Unternehmensstrategie & nachhaltige Steuerung  

Das Thema ist wesentlich, da Nachhaltigkeit zunehmend strategische Relevanz 

erhält. Erforderlich ist ein integriertes Steuerungssystem.  

 

 












































































